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Das Leistungsranking-Dilemma
In einer 7. Klasse wird eine eigens für die Schule entworfene Lern-App mit einer Funktion
zum Ranking von Lernleistungen eingeführt. Diese soll den Schüler*innen helfen den Unter-
richtsinhalt der verschiedenen Fächer spielerisch zu verstehen und zu festigen sowie die
Lernmotivation zu fördern.
Das Ranking basiert auf dem Lernfortschritt der Schüler*innen, indem Punkte für jede Leis-
tung vergeben werden. Die Ergebnisse des Rankings werden von der Lehrkraft wöchentlich
in der Klasse präsentiert. Seitdem die Lern-App eingesetzt wird, bemerkt die Lehrkraft eine
deutliche Zunahme der Teilnahme am Unterricht. Auch zeichnet sich beim Lernen und Ver-
stehen und positive Entwicklung ab, da die Klasse im Schnitt deutlich besser in Prüfungen
abschneidet.
Der Erfolg trifft jedoch nicht alle Lernenden der Klasse. Tobi fällt es schwer mit den anderen
beim Lernen Schritt zu halten. Im Ranking belegt er regelmäßig den letzten Platz. Dies fällt
nicht nur Tobi, sondern auch der Klasse auf.
Eigenentwickelung von anonym

Leitfragen zur Reflexion des Falls
Reflexionsschritt a): Beschreiben

 Beschreiben Sie die Situation (Präsentation des Rankings) aus unterschiedlichen Per-
spektiven (Lehrkraft, Tobi, erfolgreiche Schüler*innen)

 Welcher Konflikt wird in diesem Fall für die Lehrkraft deutlich?

Reflexionsschritt b): Interpretieren/ Argumentieren
 Welche lerntheoretischen Annahmen basieren auf dem Einsatz der Lern-App?
 Welche Gründe sprechen für eine Weiterführung des (klassenöffentlichen) Rankings

und welche dagegen?
 Welche Konsequenzen ergeben sich für Tobi aus dem wöchentlichen Ranking?

Reflexionsschritt c): Bewerten/ Handlungsalternativen formulieren
 Wie kann die Lehrkraft Tobi unterstützen, sodass auch er ein Erfolgserlebnis aus dem

Ranking ziehen kann?
 Welche weiteren Möglichkeiten sehen Sie für einen Einsatz der Lern-App, der für alle

Lernenden hilfreich sein kann?
 Wie könnte die Lehrkraft die Daten aus dem Ranking nutzen für die Unterrichtsent-

wicklung nutzen?



Profilstudium im Lehramt (GHR) an der Leuphana Universität Lüneburg

2

Reflexionsschritt d): Rückbezug auf übergeordnete Leitfragen (im Profilstudium)
 Inwiefern hat die Auseinandersetzung mit diesem Fall zur Bearbeitung der persönli-

chen Leitfragen beigetragen? Welche Erkenntnisse konnten Sie gewinnen? Welche
neuen Fragen haben sich ergeben?
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